
Pressemitteilung des Fahrgastbeirates für den Landkreis Harburg 
 
 
 
Nach der überraschenden Ablösung der beiden metronom-Geschäftsführer 
 
Fahrgastbeirat befürchtet Strategiewechsel bei metronom 
 
 
 
Buchholz in der Nordheide, 22. April 2010 - Am Dienstag, den 20. April 2010 wurden die beiden 
Geschäftsführer der metronom Eisenbahngesellschaft mit sofortiger Wirkung abberufen. 
 
 
Der Fahrgastbeirat nimmt dazu Stellung: 
 
 
Der Fahrgastbeirat warnt vor einem Strategiewechsel bei dem Uelzener Eisenbahnunternehmen 
metronom. Es ist zu befürchten, dass die Unternehmensgewinne zulasten der Qualität gesteigert 
werden sollen. 
 
Der Fahrgastbeirat vermutet als Grund für die Entlassung der beiden metronom-Geschäftsführer einen 
Konflikt zwischen den Anteilseignern der metronom Eisenbahngesellschaft und dem metronom-
Management über die Strategie des Unternehmens und über die Höhe der abzuführenden Gewinne. 
Zu den wichtigsten Gesellschaftern der metronom gehört die Hamburger Hochbahn AG über ihre 
Expansionsgesellschaft BeNEX sowie indirekt der britische Verkehrskonzern Arriva. 
 
„Für die gute Qualität wurde bei metronom viel Geld ausgegeben, denn Qualität hat ihren Preis. Das 
kam zwar den Fahrgästen zu Gute, schmälerte aber den Gewinn für die Anteilseigner“, erläutert Klaus 
Steinfatt vom Fahrgastbeirat. 
 
Die metronom-Züge sind vergleichsweise pünktlich und sehr sauber. Das Zugpersonal ist motiviert, 
gut geschult und freundlich. Vandalismusschäden werden umgehend beseitigt. Die Löhne, die 
metronom seinen Mitarbeitern zahlt, gehören zu den höchsten bei Privatbahnen im Bundesgebiet.  
 
Die beiden bisherigen Geschäftsführer Dr.-Ing. Carsten Hein und Henning Weize haben das 
niedersächsische Unternehmen erfolgreich aufgebaut. „Der kometenhafte Aufstieg der metronom 
Eisenbahngesellschaft zu einem der wichtigsten Herausforderer der Deutschen Bahn im Nahverkehr 
basierte auf einer konsequenten Qualitätsstrategie. Der Unternehmenserfolg ist untrennbar mit den 
Herren Dr. Hein und Weize verbunden“, stellt Klaus Steinfatt vom Fahrgastbeirat fest. 
 
„Das Land Niedersachsen muss Pünktlichkeit, Sauberkeit und Kundenorientierung beim metronom 
jetzt genau beobachten, um bei Fehlentwicklungen sofort handeln zu können“, fordert Steinfatt. 
 
Sigrid Hüls, Sprecherin des Fahrgastbeirates: „Die Ablösung der metronom-Geschäftsführer ist für die 
Fahrgäste ein herber Rückschlag. Die Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Hein und Herrn Weize war 
exzellent. Wir wünschen uns, dass auch die neue Geschäftsführung auf Qualität und auf eine gute 
Zusammenarbeit mit dem Fahrgastbeirat setzt.“ 
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